
 

Schwarzwald 2023 

 

Seit Jahren ist es Tradition in unserem Verein 

die Wanderwoche kennt man schon und um dabei zu sein 

scheut man keine Müh‘ und Kosten. So auch in diesem Jahr 

und beim Wandern und beim Prosten da werden manche Träume wahr. 

Der Schwarzwald hat uns angelockt mit schönen Wandertouren. 

Wir haben dann einmal frohlockt als wir auch noch erfuhren: 

unser Hotel ist richtig gut. Es gibt auch gutes Essen. 

Das alles stimmt uns frohgemut; wir werden‘s nie vergessen. 

 

Ob Ruhestein, ob Lotharpfad es gibt genügend Ziele. 

Ob Hornisgrinde, Mummelsee wem das wohl nicht gefiele. 

Kulturtag gab‘s in Freudenstadt. Es gab dort eine Führung. 

Dass es uns sehr gefallen hat, das sage ich mit Rührung. 

Gar mancher konnt nicht widerstehn, er mußte ihn versuchen. 

Dazu mußt‘ er ins Café gehen zum Schwarzwald-Kirschenkuchen. 

 

Ein Highlight war die Sattelei, doch leider gab‘s ne Sperre. 

Fast alle waren mit dabei, auch Franz gab sich die Ehre. 

Ein paar von uns trieb‘s nicht gleich heim; sie kamen aus der Spur. 

Sie kehrten dann im Bareiss ein und sahen Luxus pur. 

 

Am Freitag schließlich sahen wir die hohen Wasserfälle 

und wurden auch noch hingeführt zur heiligen Kapelle. 

Die Einkehr in der Klosterschänke bringt uns nen Gaumenschmaus 

und süffige Getränke. So klang das Wandern aus. 

Der Abend war dann wunderschön. Der Rudi spielt heut wieder. 

Wir mußten in den Kurpark gehen und hörten seine Lieder. 

So hat er auch bei diesem Mal die Sache gut gemeistert. 

Drum sage ich es ganz banal: die Menge war begeistert. 

 

Jetzt ist es Zeit für Dankesworte an unser Orga-Team 

von der allerfeinsten Sorte, denn das gebühret ihm. 

Zu allererst Renate Gauly. Was sie regelt ist perfekt. 

Gäb‘s eine Fahrt mal nach St. Pauli hätte sie das auch gecheckt. 

Jetzt kommen wir zu der Gerlinde, der der Konni assistiert. 

Wehen auch mal starke Winde wird man von ihnen gut geführt. 

Ich will Andreas nicht vergessen; er ist für uns ein Hauptgewinn. 

Er hat die Freundlichkeit besessen zum Lotharpfad zu führen hin. 

Schließlich war auch ich dabei. Ich möchte mich nicht loben. 

Ich führte zu der Sattelei – ein schöner Pfad dort oben. 

 

Die Doris führt die Gruppe 3; sie macht das ganz perfekt. 

Warst du bei ihren Tour‘n dabei hast du bestimmt entdeckt 

12 Kilometer sind Rekord, so etwas gab‘s noch nie. 

Das war richtig großer Sport. Ich staune, aber wie. 

 

Dem Rudi sei besond‘rer Dank. Er sorgt für die Musik. 

Er hat nen ganzen Notenschrank zu unserm großen Glück. 

Zum Schluß kommt nun der Dank an alle, die mit uns sind im Bus. 



Ich glaub‘ dass man in jedem Falle euch allen danken muß, 

denn nur Gemeinschaft macht uns stark. So wird es immer bleiben. 

Im Verein sind wir autark, die Zeit uns zu vertreiben. 

 

Ich hoff‘, dass ihr zufrieden seid mit dieser Wanderwoche. 

Das Orga-Team ist stets bereit, der Plan ist schon am Kochen 

für‘s nächste Jahr in dieser Runde. Seid wieder mit dabei. 

Wir hören gern die frohe Kunde: jawohl, wir sind so frei. 


